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You Should Read
Wenn Sie Ihre Annonce nicht selbst auf wirk
faule Weise abfassen können, dann lassen Sie

sich von uns helfen wir verstehen es!

Rinder
. .

.

I Sioman von

(9. Fortsetzung.)
Sie wissen, ich war Geistlicher in,

Westfalen. Ich lebte m glücklicher
Ehe glaubte es wenigstcnL.
Meine Frau war als Schönheit in
der ganzen Umgegend bekannt, und
ich, m der kindlichen Eitelkeit des
Mannes, der ein schönes Weib vor
der Welt fein nennen darf, war stolz

darauf. Zuerst ging auch alle! gut.
Lotte wurde uns geboren, und meine

Frau widmete sich dem Kinde, Da,
zuerst so gegen Ende deZ vorigen
Jahrhunderts, merkte ich, daß meine

Frau anders wurde kühl und kalt

gegen mich, oleichgultig geqen das
Kind. Es war etwas in sie gefoh
ren. etwas FremdeS, Böses. Sie
war immer ein heißblütiges Geschöpf

gewesen, und die Lust der Welt war
ihr lieber denn die Stüle eineL evan

gelischen Pfarrhauses. Ich hatte ihre
Fehler wohl erkannt, und wenn ich

trotzdem kein Bedenken trug, sie zu
meinem Weibe zu nehmen, so tat ich

es im festen Vertrauen auf das Bi
belwort: .Die Liebe überwindet al,

Ja, durch meine stille, treue
Liebe wollte ich meine Frau, auf
meine eigenen, stuien Wege fuhren,
die so fern den ihren durch das Le
ben liefen. Ich hoffte, ihre laute
Welt zu überwinden mit meiner eige
nen stillen Welt, daZ laute Stürmen
ihres Herzens sich austoben zu las
fen im ruhigen und gleichmäßigen
Schlag des meinen. Ach Konrad!
Was sind wir manchmal arge 2o
ren!

Der Sieg in diesem stillen, rastlo
sen Kämpft sollte nicht auf meiner

Seite sein. Lieber als alle Dichter,
aus denen ich meiner Frau vorlas
und die ich ihr ganz zu eigen machen

wollte, war ihr das Gespräch der
Welt und lieber als die Stille des

Hauses, das Geräusch täglichen Um

gangs mit fremden Leuten. Wie
habe ich zu Gott gefleht, mit ihm

gerungen um meines Weibes Seele
es war vergeviich; &ott yaue

es anders beschlossen.
Die Stunde nahte, da ich als Be

siegtet die Waffen strecken sollte. Im
Fruhiahr des Kriegsiahres 180o ge
riet durch einen Zufall ein Brief in
meine Hand, in welchem meine Frau
einem andern Manne ihre glühende

.Cj ' I, L.I. CVJL Vnwx raiiiiaic. Unimex uu
dern. Es war ein unan Beamter
der nahen Kreisstadt. Schon seit
etwa sechs Jahren bestanden zwi
scheu den beiden vertrauliche Bezie

hungen, aber erst zetzt erhielt ich einen
sichern Beweis dafür in meine Hände.

Und da i t eö beiß in mn autge
kocht, und die Leidenschaft gewann
den Sieg von die stimme deö,Ge
Wissens und der Vernunft. Ich fuhr
m die Kreisstadt und suchte den Wer.

suhr meiner Frau eines Abends

aus. Ich steme l?n zur eoe m.
chend gab er alles zu das sei etzt

.:!. .. ..w v:. mk!,.
V ui.m "t"sophen hätten es bestätigt, daß schöne

Frauen nicht nur einem allem zu ge
hören brauchten.

Kopfkissen nd Matratzen.
Omaha Pillow Co. - Matrajm

übergearbeitet in neuen Ueber

zögen, zum halben Preis der neuen.
1007 Cuming Str. Douglas

2467. 10.1-1- 7

Akuimoblle.

The Elcar, VS. Fabriziert pon
Firma, die seit 43 Jahren Ouali
tätsprodukte hergestM hat, Vorzügl.
Agenturenaussichten. Schreibt um
Bedingungen. Wir fmd Agenten für
Nedraöka u. West-Jow- a. Nebraska
Elcar Co 135 N. 11. Str.. Lin
coln. Neb. Wir sprechen Deutsch.

Nebraska Auta Radiator Repair.
Gute Arbeit, mäßige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str.. Tele
phon: DougloL 7300. F. W. Houser.
Omaha, Nebr. tf.

Neifcu'Nkparatr.
Rufen Sie unsere Spezial.Car auf.

Jede Arbeit garantiert.
The Tire Shop, Omaha. Neb..

2518 Farnam Straße,
Ti . ü- -

T Crow. Toug. 4878.
6 28-1- 7

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren.
Tel. Douglas 2019. Le n &

Gray, 116 Süd 13. Str.
Kodak Finishing".

Films frei entwickelt, m einem

Tage. Kase Kodak Swdio, Rcville
Block, 16'. und Harncy, Omaha.

12-1-1- 7

Detektivs.

James Allen. 312 Neville
'Blo. Beweise erlangt in Krimi.

nal. und Zivilfällen. Alles streng
t.ertraulich. Tel. Tyler 1136.
Wohm'Ng. Dmlglas 0.. tf,

Omaha Mineralwasser. Doug. 4753,
7.10.17

Massage, Cnlphur'Bädcr - alle:
Art, ebenso einfache Wannenbäder
bei Maria Geiger, 223 Neville Block.

1ö. u. Harncy Straße. Offen Sonn,
tags und abends. 12.12-1- 7

Grabstcive.

sorösrn ZlufKlärung
über Urkcgsziele!

d aller Vestinunthcit in seinem
Standpunkt und aller Schärfe feiner
Rede, enthielt auch Stedman sich je
des Angriffes gegen die Regierung
'."'d fcsre nur. daß selbst ein' servi.
Icr Kongreß die Verfassung nicht än.
dem könne.

Stedmann erörterte dann die Ge.
schichte des Krieges. Es war ledig.
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Entfernen absolut physische ' und
nervöse Schwäche, schaffen Kraft
und widerstandsfähige Gesundheit.
Das Tonic ist unvergleichlich für
schwache, nervöse Männer und
grauen. Verkauft von 40,000
Drogisten, überall.

Dr. Q C. BleiÄ
Teutscher Arz

Epkjislift w Sunnu, Clrtn-- , as. und
Hslskrmiweuen.

Cfflcet 536 Wsrlderald Gevänte, Omal,.
Wshn: 5119 Udeid ,e.
I Piausmoulh jede Dienstag.
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"Sicherheit zsent"
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Der Taxi-Mas- s

SMITH TAXI C0.
Tel. Douglas 580

Halteplatz: King joy Cafe
Office: 1417 Farnam Str.

Zahnärztliche K
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W emülls
CH Freie

MM Untersuchung.

BAILEY The Dentist
IM Dr.

S CSf Eaücffisl ESdar.
X3SÄ sd Haraey Eireets,

Omaha
XI

c:E7CKE3

William Sternberg
Deutscher Zlövokat

LÜM 950954, Omaha National
Vank.Fe!Sude.

Tel. Touglc.5 LS2. Omaha, Nebr.
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sal m Mädchens glauben QU
wirklich, im Ernst, daß man dem
Vorleben der Frau Konrad von Los,
saus, dem Vorleben ihre Baterö nicht
nachsorschen wurde, der so ganz pldtz
lich vor fünf Jahren in Ihrem hei,
matlichen Tal auftauchte?

Rein, Konrad, ich kann die Verant
Wartung nicht übernehmen, Sie den
Folgen auszusetzen, welche jetzt eine
Verbindung mit Lotte für Sie haben,. , r.v i. ...

--IUS f ?r jiut itu neu,
dielleicht kommt die Stunde, wo

'lt Sie rufen werden. Dann, lieber
Konrad. seien Sie da. und Sie sol.
len offene

,
Arme und

r:--

ein reiches Herz,
"

r? 'J UnS

Ihren Schritten!
Ihr treuer Freund

Bcrtold Kampermann."
Ein Brief Lottes lag dabei:

.Mein guter Kamerad!
Wir gehen von Dir. Es ist mein

STTl V, t.i;. v. mi- - v....
ro-..- Ju ":f .I

l "Voanneii. tnn Du, treuer Ka- -

werad. mußt frei werden von dem
w, v,., J v.. ..t.t w:. n' "tu "luu'i ic v,,nc
.rückaewinnen. di, D,in,m ?,k,n
entflohen ist. Darum gehen wir weg.
Ich will etwas Liebes tun, Kamerad!
Ich will Dich entsühnen, und dann
will ich vor unseren König treten und

3': .Majestät, darf nun mein
Kom,rad hm Tim, J,,r i o

TS .
ulubc ux ui c ivn

machen wollen! Hast DÜ mir nicht
0ft den Schiller zitiert: .Eine reine

Jungfrau vollbringt jedwede! Herrli.
&, - '6
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chen, dann will ich für Dich sterben.

Halt' Dich meines Rufes gewar
tig! Und dann komm' zu mir treu
und tapfer, mein guter Kamerad!
Bis dahin lebe wohl und zürne mir
nicht, daß ich eigenmächtig handelte!

Lotte.'
Ein ' qualdoller . Schrei drang aus

Konrads Brust, als er zu Ende ge.
prt.i ... n vi"mein iicuci jiuiiictuu;

tom ,Tf Hfi,s ftf .!
. " ' '. r-'- ""r

Sofa., ,
:md bedeck e fein Gesicht' mit den

ßslllPCn
Niemand bt ikn M?,n tärU
Als der Abend kam, fchaute er nach

dem Himmel. Er war klar, der Mond
stand am Firmament, und Straßen
und Wege waren hell'beleuchtet.

Eine Stunde darauf ritt ein einzeln
ne: Reiter in schlankem Trab die

Straße entlang, die zur Hauptstadt
fuhrt.

Es war Konrad von Lossau. und
Brslau war sein Ziel,

&uüm, e,nMt i j.IM?VI'JV Vr vv lil 16- -
neu Tagen ein bewegtes Bild, das ie- -
frrf mnn Krt si im.TaM,kätv wvf vu in. ii,Hiaa m iwuu
Mauern gesehen hatte.

Nachdun Friedrich Wilhelm III.
l1" Residenz von Berlin nach Bres.

'ren ihm der ge.

?"r .0IC r yen
die fremden Ge and,

K!,1-K- . .knit. x.. ,x
7 T7 Ö:r'.',k anoie, rar et. aJtarion,v . , ..

ver lvniigen ÄLvroenirager oes
Kaiserreiches, die ein warmes Jnter.

ümtEs war ein fortwährendes Kam
men und Gehen. Alle die Männer, die

den stillen Friedensjahren K
S5ä,ä??j5?rnimuuw ...o'. ..

etw. .
wartn,.. ho

9 w. cocyien te

vorigen Jahre bei Bekanntwerden
preußisch-ftanzösische- n Bündnisses
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Schwert ziehen zu müssen, imme,
mehr schwinden konnte, jrtzt kamer.

alle, gerufen der ungerufen. und
stehen sich ihrem Könige zur Berfü.en. iI"". r. ..."iju' ....

uiv.
m uiiiiirniiuiciniwCD... .

enciaic aus oen Provinzen, oie pn ,

Dienst in den Garnisonen festhielt
die in Erwartung des llgemei- -

n Losbruchs
i doppelt und dreifach

-raa are3 iamffl aur , npaar iag.
Breslau. um vom Munde des

OMzi und aus seinen Blicken end.

?liqen.
't

Aber das mächtigste und packendste
diesem Treiben ohne Ruh und Rast

Ol der Zuzug der Freiwilligen, wi,
fofort nach dem berühmte Aufruj

begann.
mt Ut RMi tte an einen Er.

dieses Aufrufs nicht recht g?au.
wollen ' 'n,., ; ft n, hatte er zu

Z,SZ, Z".
.

fene ß'
fKi.CufZ?h"? T ? i0i

lttal ' aa erwidert,

'A S"jf" tottbta
"mer, wie sie

rnrnn'"
.Nationales Unglück ist eine große

Schule. Majestät!'
Für einen oder den andern, kann

sein! Masse macht sich nichts und
iaraus!"

Fonsetzu?z folzt.Z .Tel.

von Unbeschäftigten, die Notwendig.
reit neuer Markte um zeden Preis,

Gegen den Kaiser.
Stedmann pries sodann die Bo

fchlüsse der russischen demokratischen

tegierung, die Beendigung des Strie.
ges ohne Landeroberung und ohne

itnegentschadiguiig. die sich voll,
kommen mit dem Verlangen des
Präsidenten Wilson deckten. Friede
ohne Sieg." Nur so könne einem
neuen Kriege, einer dauernden Ver
bittenmg der Völker vorgebeugt und
iene ausricht,ge herzliche Verbrüde,
rung der Volker herbeigenihrt wer
den, die das Ziel des Sozialismns
sei, der . in' diesem Kriege Sieger
bleiben müsse. Ter ftaiscr habe es
von Schewemann mit nicht miu.
verstehender Klarheit gehört, daß
wenn England und Frankreich bereit
wären, den russischen Standpunkt an.
zunehmen und auf Landenperb und
Entschädigung zu verzichten, und
Deutschland es Nicht sei, ihm die Re
Volution drohe. Es sei aber nun die

Aufgabe Amerikas, in diesem Sinne
aus England und Frankreich einzu
wirken, und das als ein klares Ziel
seiner Kriegführung herbeizuführen,
nicht in allgemeinen Redensarten.
fondern in ganz bestimmten, klar
umschriebenen Forderungen, deren
Erfüllung es durch seine 5iriegsmacht
erzwingen wolle.

Mit beißender Ironie sprach der
Redner dann über die beabsichtigte
Demokratisierung der Welt. Wo

bleibt," fragte er, die Temokrati
fiemng für England mit seinen hun
geniden Massen, wo für Belgien, wo

für Hunderte von Millionen in Jw
dien? wo für Irland?"

Sonstige Nkden nd Beschlüsse.
Nach Stedmann, dessen Rebe un

geheuren Jubel entfesselt hatte, i'pra
chen noch der Rev. St. John Tucker
und Fred A. Moore. Beide im sei'
ben Sinne, wie die übrigen Redner.
Rev. Tucker sagte: Nicht wir können

TeutschlanÄ zu einer Demokratie
machen, das kann nur das deutsche
Volk selbst. Wenn es sich nur um
den Wiederaufbau von Belgien han
delte, wäre es für uns billiger, jeden
Cent zu zahlen, den er kosten würde,
als diesen Krieg ins Uferlose zu füh-

ren."
Die Versammlung nahm dann

eine Kollekte auf, um die Kosten toci-ter-

Versammlungen zu decken und
Telegaten zu der Konferenz der Ge
Zellschaften zur Kenntnis der Kriegs,
ziele zu senden, welche diese Woche in
New Jork stattsind et. Tann wurde
ein Brief des Senators A. I. föron
na von Nord-Tako- ta verlesen, der
als Redner angemeldet war, aber
nicht abkommen konnte und seine

Sympathie mit der Idee der Ver
sammlung bekundete. Nach der An

nähme der eingmigs des Berichtes
wieder gegebenen Beschlüsse und der
Wsingung des Star Spangeld
Banner" wurde die Versammlung
geschlossen, ohne daß, wie befürchtet
und sogar angekündigt worden war,
ein einziger Mißton hinein gckom
men wäre.

Polizei sprengt Versammlung.
Während die Friedensversanim

lung im Auditorium abgehalten
wurde, sammelten sich ungefähr
1000 Personen, die im Theater Ein
laß nicht finden konnten, im Grant
Park und hielten auf eigene Faust
eine Versammlung ab, die aber mit
der im Auditoriumtheater, wie deren
Vorsitzmder Lodert erklärte, ich:

das geringste zu tun hatte. Die
Versammlung artete infolge der
maßlosen Aeußerungen eines der
Redner in einen Kampf aus. Per
treter der Buiidesgeheiinpolizei und
der städtischen Polizei griffen ein,
machten einen Angriff auf die Menge
und verhafteten eine ganze Anzahl
Teilnehmer.
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Praktijches Tatting-B- .

Ns. 1.
f5t doMtZvd! im kl lHuflrifrff Km

l!mge in üiien Teilen bet Itzt (o v!kSM
tick, TattinallNlt. i ranLvaoun orc
tAiitiien uns d Lsae bft i wir 18
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Ta ch M is dn des, ,h?n dk':k Anwrdnug btx Bidruck,
ki mit nxR. und rc S'tz ,Z',ld wir
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- je Lmaha Tridu?.
311 Hsiverd Str. , zM KeZ.
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,der Reuigen das heiliqe Abendmahl
und Absolution, erteilt hatte. An der

irchenmauer, dem Fen? Vrster. T hinter lag. haben
ini- - t & I

,f KmrJn
iSm Ä mL? QiTlll llil l "

Ja, Tf,ns U liebe .'. noch heute.
3 tief hat mein Herzte Bild in
sich oufgenommcn, als daß es jemals
daraus verschwinden könnte es
wird darin bleiben bis an mein Ende,
und wenn drüben daS große Wieder,
sehen kommt, so werde ich sie allein
von tausend anderen suchen und er
kennen.

Lt:e habe ich nichts davon gesagt.
daß ich der Mörder des Geliebten
if-r- s;n (irs,.b? ltsie es, denn schon

Kmdhci an hatte sie unheimlich klare
Augen, denen nichts entging, und als
die Katasnophe eintrat, war sie drei
zehn Jahre, also in dem Alter, in
dem junge Mädchen wie Knaben be

vus,
sonders

wu
auiTrfltll &S

ich, wie gesagt, sie ahnt den aakn
3ÄiTtoSrfÄ.

i Ii ll ?&nli fihflÖÄ !X!
Mst3nenv. ?w

Freund, weggezogen, zu

S'Äffi "T
und vergeben werde.
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nicht mehr im Amt als Geistlicher.
Denn wie sollte ich, ein Mörder, mei
nen Pfarrkindern reines HerzenS Got
teö Wort auslegen? Wie follte ich,
der Mörder, ihnen ein Beispiel sein
im Guten und Rechten? Wie dürste
ich, der Unreine,

.

an
.
den Altar tre
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r,.Vim . i
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Amt nieder, kaufte mich in Euer
Gegend an. Und hier in der Stille.
im Schatten der Riesenberge habe ich

Ruhe und Frieden ein wenig zurück
gewonnen. '

Und im Umgang mit Ihnen. Kon
rad! Ja. mit Ihnen! Denn ich sah.
bn6 QI, thtnt m,, te
Aber während ich mit der::r:,nResignation
des Alters gelernt hatte, das. waö
geschehen als unabänderlich hinzuneh
men, leckte Sie wider den Stachel
mir allem unge rum oer uaend und
booten ,hn Mdurch nur noch ttrf
iu vup uutut Tit ui. m

.
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wir teide denseben Weg gingen -
kltbefteiung und

Z-Z- .

S ,3"rn-
-

iW" s: :; .C-r-' ' '
guter, reiner Mensch, zu Unrecht der
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reuzen? Und werden Sie ze
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des

mals wieder zu dem Manne mü istt
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Wahrheit ahnt, stck bnen
I01

ent,
JOsli izilaukkn Kt mir ffnnrnn hrtS I ,n
Herz des Mädchens blutetTdabei, und
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durch Sturm Wogen faß jU
durchkämpfen muß. noch tm zweite!

lttnJ?J$ m to denn er
bekannt wurde und

ei., Zufall kann es bekannt machen -
? SftT b 5"j5te folg

uz dem cZ kein ben
Empor mehr gibt? Nein, mein
Freund, das Mädchen, das das Glück

hat, einmal von Ihnen heimgeführt
j4 werden, muß makellos daflchen
nach Abstammung und Geburt. Nur
ein, lOicnps nur jn in ?;s fAnn ?h rj - 7 in Vl w Uii il JkJ

Lebensschiff wieder flottmachen, kann
Shmn äußeres Glück inneren Frieden

rschaffen; die Gezeichnete, und wäre
sie selbst in wie ti 7Gnad. uF hn m

. . ..
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lie liegt. stürzt Sie ia endlose Kamp
fe, über deren Ausganz Sie, lieber

Freund, schon in einem anderen

Kampf sckwer verwundet, sich nicht 'rohl
täuschen können.

Uno wenn Sie mir hundertmal)

Massiflzierte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: Mädchen für allge
meine Hausarbeit. Harncy 2525.

Verlangt: Konipetentes Mäd-

chen sür allgemeine Hausarbeit. Gu
tes Heim. Frau Frank Elark. 3330
Harneu. Harnen 141. 53117

Verlangt: Nettes Mädchen für
allgemeine Hausarbeit oder im
Haushalt mitzuhelfen. Referenzen
verlangt. Harnen 2609. 6.30-1-7

Verlangt Männlich.

Verlangt: Bäcker und Helfer
sofort. I. BurnS Baking Co., 20.
und Cuming Str.

Junge Leute verdienen gute Löhne
während des Lernens eines Hand
Werks: '

gleichsam ein bezahlter
Schulgang: müssen 16 Jahre olt
sein. Cordon Lawlrfz Co., 8. und
Dohge Straße. zd'll

Jungcnö, die arbeiten wollen, stets
gebraucht; Lohn mindestens $1.4.0
pro Tag und gute Gelegenheit zum
avansieren. Omaha Box Eo., East
Omaha. '

Stellenangebot: Gesucht ein
junger deutscher Farmarbeitcr, der
seine Arbeit verstcht; kann sofort an
fangen. Lohnangabe gewünscht.
Christ. Schönemann, Buffalo. Nebr.

ssrstklassigkr Wurstmacher sucht

passende, dauernde
, Stellung. I. H.

nrt. v
. uoera, ia. uno Williams Str.

Telephon Red 3117.
i

Fabriken und Geschäfte.
j

Znckerrübenarbeiter geht nach
dem Westen! Versendungen nach Co,
lorado jetzt im Gange. Großer Lohn,
freie Fahrt und eine Gelegenheit,
eine eigens Farm zu bekommen,
Omaha Employment Bureau, 121
N. 15. Straße. - tf

Ta preiswürdigste Esse bei Peter
Rump. Deutsche Küche. 1503

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Glück bringende Trauringe bei Bro- -

degaards, 16. und Douglas Str.
Anlage-Bankie- r.

Stadt, und Farm-Darlehe- n schnell

abgeschlosien. Besuchen Sie mich.

H. ö. Waldron,
1057 Omaha National Bank Bldg.,

Omaha, Neb.

Farmen z vnkaifen.

Mississippi Farmen. ,
GolfküsteruLand: kein besseres.

$25 bis $40 per Acker. W. T. Smith
Co 914 City Nat'l Bank Bldg.--T, F.

" Montana.
Wöchentliche Mlsselshcll Valley

Exkursion nach Harlolvtown, Mont.,
$25.45. D. H. Gipe. 605 Bce Bldg.,
Omaba.

Nebraska Sannen zu verkaufen.
Kleine Nebraska Farmen zu leich,

en Zahlungen ö Acker aufwärts,
Wir bearbeiten die Ihnen verkaufte
Fcmn. The Hnngerford Potato
Growers Ass'n, 15. u. Howard Str..
Omaha, Neb. D. 9371. tf.

Missonri-Farme-

Kleine oder große, verbesserte
oder underbcsserte' Preise und Be
dingungen nach Wunsch; leichte mo
natliche Abzahlungen. Geht mü
uns. Ezkursion ersten Samstag je.
den Monat.

Houston & Rainkh,
600 Parton Block. Omaha.,

Tel. Douglas 1322. tf

Ei kleiner Bull'Tractor, s gut
wie neu.

Eine Double Tread Tire"
Maschine zum Verkauf oder Um
tausch. G. E. Scatetl, 2026 Jar.
nam Str. Toug. 6290.

Z verkaufe.
Ideal Mischer und

Stampfer, mit dazu gehörigen Tei
len, spottbillig zi verkaufen. Wil-

helm
le.

Hauschildt, Box 52, Maning.
?on. .4.17

Tachbcdecknvg.

Tachbedeckung Leckt Ihr Tach?
Wir reparieren selbiges für die

halben Kosten, die andere verlangen
garantieren.

unsere Arbeit.
!' t J ii.." ff.

Monumente und Grabstein, in !
gewöhnlicher bis feinster Auöfüh
rung, aus amerik. uiud importiertem
Granü. A. Bratke & Co., 4316 S, j
13. Str.. Tel. South 2670. t. f

Ich bat, ich flehte ihn an, doch to'.C'ZXWMt für Preußen hatten, war hierher

'sl"

'

j

Morgenlust sich nicht mehr verkennen
ließ, jetzt, da ihre Befürchtung, im

r

Medizinisches. t

Hämorrhoiden, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarrv kuriert öämorr

hoiden, Fisteln und andere Darm
leiden ohne Operatio.i. Kur garon
tiert. Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. L!.

Tarry. 210 Bce Bldg.. Omaha. -

Chiropractic Spinal AdjstmetS.
Tr.Edwards, 24. & Farnam. 33.3445

Ädvokaten.

H. Fischer, deutscher RechtsanwaU
und Notar. Grundakte aepriift.
Zimmer 1418 First National Bank
Building.

Bnsch Borghoff.
Telephon Douglas 3319. '

Grundbesitz., Lebens., Krankm. Un.
fall und k, ebenso

GeschäftS-Vermittclun-

Zimmer 73 WorU.Herald, ldg.,
15. und Farnam Straße,

Omaha, Nebr.

am w. ii

',S,
,11'

"msir
' W
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Aliladys Lingerie
1U. L

9m m gnni.
WIk in ftÄh,n Jadr?n .Cl!cki'
:pj titfenbnl nl piiatr zum

wort unifr mantttiBtlt aewordntIWI
frum fcfit. die sie ihren fttiüttfn
winnl. Und dann tut (i au tKeetj
ntan a onng groy zviuy wo HOiai
eanf un doch iiplM Rüf!le ttir
..inmuc vvri ug in-i- v.irrn Itinn.

1 kommt ihr oli pitft tfiatflbrt unfftj
s,(tia.-D- tiiiafn von rnrno ;tntSuttft 2tt derichi..irn ntueftfn
tn arten som rrn w nie.,
lenttniiiiilPtMpfni Siiuliet dmi JolS, m
lntifln, tedäifa, unMii1 tn, fyab$tn i

Untwum limn entiinlttit. weit, oh
Sraae axo'ffit Sfhfnll iivtrn erd,, .

mei, te nitt vilt d igeüellung diel neue
jlen ,i!ibe.

riei Du ms izz votwnn er wtnt ot;
imiöt.

Tägliche Omalja Tribüne, ;

'"AI Howard Str. Omaha, $e

Vrru't Euch bei '
Eirckäusen

die Tribunes

ED. THIEL
ZNoöerner

Utmdenschneider
&ltt"tH tvmnafbtttiit S'a? gnnachi
j, titurn. tifktedejt:t itttkt.

719 südliche 16. Straße. Onlaha.

Frieden meiner Ehe nicht langer zu
stören. Ruckflch auf mein
Amt. 'das mir durch' einen solchen

tonne; ich verS Sw Ww rf.sriu lsliitn. unter
. ..

trauen luaue im
?-- " r . - -

fein Herz toacfoututttin, mit nicht
Stü2 ju verderben, meinem Kmde
nicht die Mutter zu nehmen eS

war alles vergeblich. Gleichmütig er
klärte er, wenn meine Frau ihn vor
ziehe, so sei er da nicht schuld daran,
und das äußerste, was er zu tun be

reit sei, wäre, daß er sie heiratete,
nachdem, unsere Eh geschieden. Ich
sagte ihm, das könne ich nie zugeben,
denn als Diener am Worte des Herrn
wolle ich meinem Hause und meiner

Ehe nach außen hin wenigstens den

Schein der Ehrbarkeit wahren und
alleö vermeiden, was, wie eine Ehe
scheidung. einen Schatten auf dieses

Haus werfen könne.
Lieber Freund, so sagte ich: ich

Ivvuie uuc vrklliilvcit, wu tuicn i

Schatten auf mein Haus werfen
,..mUne. und nur

diesen Worten
bchwr'ich selbst

d?e

dunkelsten Schatten Herauf, nicht nur
für mein Haus, sondern für wem
ganzes Leben und für mein eigenes
Kind. Denn wenige Augenblicke dar
nach war ich zum Mörder geworden;
kaltblütig hakte ich den. der auf oll
meine Litten nur ein frostiges Nein

hatte, niedergeschossen. Dann ging ich

da ihm. ganz ruhig, gan gkeichmü
tig: er würde meinen Frieden nicht
meh; s:n.

Aber etwas anderes störte ihn,
störte ihn für immer: mei Gewissen.
Meine Tat wurde nicht entdeckt, kein

Verdacht fiel auf mich. Nur meine

Fran mag die Wahrheit geahnt ha
den. Wer sie sprach nie ein Wort dar
über. Hatte es auch nicht mehr nötig,
denn mitte im Trubel der französt
sche Einquartierungen, die nun über
unser Land kamen, erkrankte sie an
einer schweren Lungenentzündung und
schied still und klagirs dahin wie e:n
erlöschen wr Stern, nachdem sie mich

sech um Lerzeihrng gebet und ick

liELEli miw
Stndis: 19 Zrllngto Block,

151N5 Todge Str.

cl. Dsuglas 9Ö2S

erteilt Piano . Un-terric- ht

und unter,
richtet lauch im Teut.
schen während der

omml5monate.
v
? ihioioa JlOOJia MB.

Tougl. 3261411 Ware Blk.
94.17-- -3 tlcanir Co. T.cH. LSZ.
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